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Achern
Adelsheim
Aglaſterhauſen
Altbreiſach
Altdorf
Appenweier
Baden

—. —. —Bibera
R.

Biſchofaheimadd. T.
Blumberg
Bonndorf
Borberg
Bretten
Bruchſal
Buchen
Bühl
Burg
Carlsruhe
Conſtanz
Dinglingen
Donaueſchingen
Durlach
Durmersheim
Dürrheim
Eberbach
Elzach
Emmendingen
Endingen
Engen
Eppingen
Ettenheim

Ettlingen
Freiburg
Furtwangen
Gaggenau
Geiſingen
Gengenbachchs vet!GKrlachsheim
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Griesbach
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Hauſach
Heidelberg
Heiligenberg
Hilzingen
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Hornberg
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Jöhlingen
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Kippenheim
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Krautheim
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Offenburg
Oppenau

[ Oſterburken
Petersthal
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10/ Pforzheim
10 Pfullendorf

Philippsburg
12 radolfzell
12 Randegg

9

100 Nappenau
10 Raſtatt
10 Renchen

6 Rheinheim
8 Riedern

12 Rippoldsau

2

6Säckingen
12 Salem

E2St . Blaſien
10/ St . Georgen
10. Schiltach
12) Schliengen

6 Schönau
12 Schopfheim

2ſ Schwetzingen
10 Sinsheim

4 Stadel
12 Steinen

4Steißlingen
12 Stetten a. k. M.
127 Stockach
12 Stollhofen

2 Stühlingen
12 Thiengen
10 Tryberg⸗
10lteberlingen

6 Villingen
12 Vöhrenbach
10/ Wagbäuſel

4 Waldkirch
4 Waldshut

10/ Walldürn
8 Weingarten

Wein beim
5 Wieſenbach
Wiesloch
Wilferdingen

8. Wolfach
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Tax⸗Beſtimmungen .
1) Im obigen Tarife ſind die Taxen fuͤr einfache , das0⁷
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heißt, nicht mehr als dreiviertel Loth koͤlner Mark

wiegende Briefe nach allen inlaͤndiſchen Briefpoſtan⸗
ſtalten enthalten .

Dieſe einfachen Portoſaͤtze ſteigen nach dem Ge —

wichte der Briefe nach Ausweis der obenſtehenden I .

Progreſſion bis zum Gewichte von acht Loth . Bei

den uͤber acht Loth ſchweren Briefen wird nur fuͤr

jedes weitere ganze Loth die Haͤlfte des einfachen
Portoſatzes mehr gerechnet .

Briefe mit eingelegten oder angehaͤngten Waaren —

proben oder Muſtern inſoferne ſie als ſolche kennt —

lich ſind , und der Brief ohne die Probe nicht uͤber

dreiviertel Loth wiegt , werden zuſammen gewogen
und bis zum Gewicht von ein und ein halb Loth ein —

ſchließlich nur mit dem einfachen Portoſatz — bei

ſchwererem Gewichte aber mit der Haͤlfte der tarif —

maͤßigen Briefportotaxe nach Ausweis der obigen II .

Progreſſion belegt .

Fuͤr gedruckte Circularien , Preiscourante , Anzeigen
und Empfehlungsſchreiben , uneingebundene Druck —

ſchriften ( Prochures ) , Correcturboͤgen ohne Manuſ —

cript , ſowie fuͤr Zeitungen und Journale , welche ſich
Abonnenten unter ihrer Adreſſe mittelſt der Briefpoſt

zuſenden laſſen , iſt das Porto auf den vierten Theil

ermaͤßigt , in der Vorausſetzung jedoch , daß ſolche

Sendungen
8

a) unter Kreuzband aufgegeben ,

b) bei der Aufgabe frankirt werden ,

e) außer der Adreſſe und außer den Abaͤnderungen

auf den Correkturboͤgen — nichts Geſchriebenes
enthalten .

E . C ²˙
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0 Wo ſich bei Berechnung des Porto ' sBruchtheile eines

ere ergeben , wird dafuͤr ein ganzer Kreuzer an —

geſetzt und erhoben .

5) Briefſe von Privat - Perſonen an Großherzogliche Be —

hoͤrden, ſowie die Correſpondenz in Parthieſachen von

niedern an hoͤhere Stellen muͤſſen bei der Aufgabe

frankirt werden .

Solche Briefe und Schreiben werden , wenn ſie

nur aus einem Bogen Papier beſtehen , nicht hoͤher
als mit dem einfachen Portoſatz taxirt , wenn ſie aber

aus mehreren Bogen beſtehen , immer um eine Tax —

ſtufe geringer in der Portoprogreſſion behandelt .

6) Fuͤr einen rekommandirt aufgegebenen Brief hat der

Verſender die Scheingebuͤhr mit 4 kr. — und fuͤr einen

rekommandirt angekommenen Brief
10

r Empfaͤnger
die Einſchreibgebuͤhr mit 3 kr. zu bezahlen .

Carlstuhe , den 1. April 1840 .

Großherzoglich badiſche Oberpoſt⸗

———
Verzeichni

der in 75

Mannheim

täglich und wöchentlich beſtimmt ankommenden und ab⸗

fahrenden Großherzoglichen Eilwägen , nebſt beigefügter

Paſſagier - Taxe und Meilen - Eutfernung der bezeichneten
Städte und der dabei zu beobachtenden Poſt -

reglements . 2

uD) Abfahrt und Ankunft der Eilwägen .

Burean der 6501105 und Abfahrt Lit . O 2 Nor⸗ 6 u.

I. Route .

Abfahrt von Mannheim 01 Heidelberg taͤglich 3 mal;
naͤmlich: Fruͤh 5 Uhr ,
7 Uhr . 14

Ankunft von Heidelberg 0 5 ebenfalls 3 mal taͤglich;
naͤmlich: Fruͤh 7üh r , Mittags 12 Uhr und Abends

AUhr⸗

Vom Spätjahre bis zum Früßhling fährt der 188 ſtatt

Vormittags 10 Uhr und Abends

um 5 Uhr um 6 Uhr ab , und der des Abends 7 Uhr fährt dann
um

5 Uhr ab.

8 Rodite 1225

Abfahrt von Mannheim nach Darmſtadt , Frankfurt , Caſſel
u. f. w. taͤglich Vormittags um 10 Uhr .

Ankunft von oben benannter Route , taͤglich Fruͤh 7 Uhr .

III . Route .

Abfahrt von Mannheim uͤber
Schwetzueen nach Carlstuhe,

Raſtatt , Baden , Straßburg , Lahr , Freiburg, Lgaſel
und Bern ; ebenſo nach Carlsruhe , Offenburg , D onau⸗

eſchingen , Conſtanz und Schaffhauſen , taͤglich Fruͤh
½Uhr .

von oben bezeichneter Route , taͤglich Mittags
2 Uhr . 349 n al
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